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rung bietet sich immer die Chance, zu neuen Einsichten zu 
gelangen und sich selbst neu zu erleben. 
Der Weg verläuft in zwei Etappen. Start ist am Fr 29. Juli in 
Stetten ob Lontal. Von dort führt der Weg zum Bodensee. Die 
zweite Etappe startet am Do 4. August in Ailingen am Boden-
see und endet am Sa 13. August in Flüeli. 
Termine: 1. Etappe: Fr. 29. Juli bis Do. 4. August 2022, 
 2. Etappe: Do. 4. August bis Sa. 13. August 2022. 
Kosten: Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs 

umgelegt (ca. € 100,-). 
 Die zweite Etappe kostet für VKL-Mitglieder ca. 

€ 400,- und € 420,- für 
 Nichtmitglieder. Kinder, Jugendliche und Studen-

ten zahlen € 200,-. 
 Die Übernachtungen in einfachen Unterkünften 

sind inbegriffen. 
Zu den Eröffnungsgottesdiensten in Stetten ob Lontal am Frei-
tag, den 29. Juli um 18:30 Uhr und in Ailingen am Donnerstag, 
den 4. August um 19:00 Uhr sind alle herzlich eingeladen. 
Anmeldeschluss: 3.06.2022 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung notwendig bei: Verband Katholisches Landvolk, 
Jahnstr. 30, 70597 
Stuttgart, Tel.: 0711 9791-4580, Email: vkl@landvolk.de 

Die Quellen deiner Kraft 
Wegen großer Nachfrage wieder da: Der besondere Kurs, neu 
präsentiert vom Katholischen Landvolk. 
Die Sinologin M.A. und Kreativitätstrainerin Marion Betz be-
gleitet Frauen auf dem Weg zu ihrer spirituellen und kreativen 
Kraft. Spaß und Erkenntnisse sind garantiert. 
Mit einfachen Übungen aus der Kunsttherapie und der Bio-
graphiearbeit entstehen wie von selbst beeindruckende Bilder 
und Gedichte. Die Gruppenenergie bringt Erstaunliches hervor. 
Für Frauen jeden Alters, keinerlei Vorkenntnisse nötig! Jede 
kann mitmachen, die sich angesprochen fühlt. 
Folgende Themen werden behandelt: 
Wie kann ich meinen Körper (endlich) annehmen und lieben 
lernen? Das göttliche Licht in die Zelle leiten. Geführte Me-
ditationen. 
Vergessene Symbole des Weiblichen. Seelentiere, Edelsteine 
und Kräuter für Frauen. Jesus hat es vorgemacht: Die Energie 
heilender Worte. Verbindung zu Mutter Erde. 
Die dreifaltige Kraft jeder Frau: Jungfrau, Mutter/Geliebte, 
Weise Alte 
Die Himmelsmutter Maria und ihre Vorläuferinnen. 
Frauenfiguren und Göttinnen aus der Mythologie. Der Ama-
zonenmythos, 
Die Nibelungensage... Starke Frauen im Märchen. 
Zeiten des Wandels – die Schöpfung bewahren 
Warum die Erinnerung an die weibliche Kraft allen zugute 
kommt. 
Ort: Kloster Heiligkreuztal, 88499 Altheim 
Datum: Sa 20. – So 21.08.2022, Sa 9:00 – 17:00 Uhr, So 9:00 
– 16:00 Uhr 
Kursgebühr: 170,- € Malmaterial inklusive, bei Bedarf zzgl. 
Übernachtungs- und Verpflegungskosten (ca. 120 €) 
Anmeldung: bis 31.07.2022 an die Geschäftsstelle

FREILICHTMUSEUM NEUHAUSEN OB ECK 
Freilichtmuseum sucht Most-König 
Most-Seminar auf der Streuobstwiese im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck 
Das Freilichtmuseum sucht den Super-Most! Am Samstag, 
dem 7. Mai 2022 ab 14.00 Uhr bewerten der Historiker und 
Mostexperte Dr. Günther Schäfer und eine Fachjury gemein-
sam mit dem Publikum wieder den besten Most aus der Re-
gion. Ein Nachmittag rund um die heimische Mostkultur un-
ter den Blüten unserer Streuobstwiese. Die Gelegenheit zum 
Fachsimpeln und Meinungsaustausch, mit Informationen zur 

Mostherstellung und Lagerung sowie mit Musik und Gesang. 
In Neuhausen ob Eck treffen sich seit über 20 Jahren eine 
wachsende Zahl von Mostenthusiasten alljährlich um den 
besten Most der Region zu küren. Ob namhafte Sorten wie 
Goldparmäne, Freiherr von Berlepsch, Gewürzluiken oder 
Bohnapfel: Wer seinen Jahrgang für gelungen hält, der stellt 
sich der Verkostung im Freilichtmuseum in Neuhausen ob 
Eck. Und auch traditionsreiche Birnensorten wie Gelbmöst-
ler, Oberösterreichische Weinbirne oder Sülibirne finden ihren 
Weg ins Mostglas. 
Jedes Jahr werden bei diesem ebenso unterhaltsamen wie 
lehrreichen Most-Seminar mit Mostverkostung zwischen 15 
und 20 verschiedene Mostproben aus der gesamten Region 
getestet, in diesem Jahr unter freiem Himmel auf der eigenen 
Streuobstwiese. Bei Regenwetter gibt es eine überdachte Al-
ternative. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bringen dabei 
ihren im Herbst selbst hergestellten Most mit und stellen ihn 
dem Urteil einer fachkundigen Jury aus Obstbaufachleuten 
und stets kritischem Publikum. Wichtig sind die Farbe, der 
Geruch und über allem selbstverständlich der Geschmack. 
Die besten fünf Mostproben werden prämiert und ihre Erzeu-
ger mit Sachpreisen geehrt. 
Schauen Sie in Ihre Keller und stellen Sie Ihren Most beim 
Most-Seminar vor! Auch Teilnehmer ohne Most sind jeder Zeit 
willkommen. Die Teilnahmegebühr beträgt 10,00 €, sowohl für 
Teilnehmer mit, wie auch für Teilnehmer ohne Mostprobe. Auf-
grund begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung im Voraus 
bis Mittwoch, 4. Mai 2022, obligatorisch. Anmeldung unter  
https://shop.freilichtmuseum-neuhausen.de oder 07461 926 
3200. Falls Sie sich online mit Most anmelden, senden Sie uns 
unbedingt eine Mail an info@freilichtmuseum-neuhauden.de mit 
Ihrem Namen, sodass wir Ihren Most berücksichtigen können. 
Pro Teilnehmerin oder Teilnehmer kann nur eine Mostprobe mit-
gebracht werden; je Probe müssen 5 Liter Most in klaren Weiß-
glasflasche für die Verkostung zur Verfügung gestellt werden. 
Der frühe Vogel ... singt! 
Endlich ist es wieder soweit: Das Vogelzwitschern ersetzt den 
Wecker. Doch wer singt da eigentlich? Und woran erkennt man 
die unterschiedlichen Singvögel? Gemeinsam mit Dr. Berthold 
Laufer vom BUND Tuttlingen schauen wir am Samstag, dem 
7. Mai 2022 ab 6.30 Uhr, wer morgens im Museum sein Lie-
dchen trällert und gönnen uns im Anschluss gemeinsam ein 
Heißgetränk und einen Snack. 
Die Gebühr beträgt 12,00 Euro, Jugendliche bis einschließ-
lich 16 Jahren zahlen 4,00 Euro. Eine Anmeldung unter  
https://shop.freilichtmuseum-neuhausen.de ist erforderlich. 
  
Muttertag im Freilichtmuseum mit Dorfpolizist und Chor-
konzert 
Auch am Muttertag, dem 8. Mai 2022 gibt es im Freilichtmu-
seum wieder ein unterhaltsames Programm. Um 10.30 Uhr 
führt der Dorfpolizist durch „sein“ Museumsdorf: Dabei erzählt 
er viel über sein Leben und seine vielen Aufgaben, denn er ist 
nicht nur Polizist, sondern auch Postbote, Landwirt und mehr. 
Dabei bekommen die Besucherinnen und Besucher nicht 
nur Einblick in die Arbeit des Dorfpolizisten, sondern auch 
in Häuser und in einigen Klatsch und Tratsch. Die Führung 
ist offen für alle, zu zahlen ist lediglich der Museumseintritt. 
Aufgrund begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung unter  
https://shop.freilichtmuseum-neuhausen.de erforderlich. 
Ab 15.00 Uhr erklingt dann das Museum mit frühlingshaften 
Melodien: Der Chor5 aus Tuttlingen lädt zum Muttertagskon-
zert ein. Die Sängerinnen und Sänger präsentieren fröhliche 
vierstimmige Sätze, passend zum Frühling, ergänzt durch 
geistliche Chormusik. Seit fast 25 Jahren ist der Chor5 eine 
fest etablierte Größe im Tuttlinger Kulturleben. Unter Leitung 
von Stefan Matt hat sich der Chor durch die Interpretation von 
A-Capella-Chormusik aus den letzten Jahrhunderten einen 
Namen gemacht. Die CD zum Konzert wird im Anschluss an 
das Konzert verkauft. Der Besuch des Konzerts ist kostenfrei, 
zu zahlen ist lediglich der Museumseintritt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
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Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
Besuch von Staatssekretärin Sabine Kurtz, MdL und Ma-
nuel Hailfinger, MdL 
Einen schöneren Tag und besseres Wetter hätte man sich 
für den Besuch der Staatssekretärin Sabine Kurtz und des 
Landtagsabgeordneten Manuel Hailfinger an diesem Donners-
tag, in den Streuobstwiesen der Olgahöhe Mössingen, nicht 
aussuchen können. Mit Blick über die blühenden Streuobst-
wiesen begrüßten der Vorsitzende des Verein Schwäbisches 
Streuobstparadieses Oberbürgermeister Michael Bulander 
(Stadt Mössingen) und Landrat Joachim Walter (Landkreis 
Tübingen) die Gäste. Bei einem Streuobstspaziergang wurden 
verschiedene Streuobstprojekte, sowie das Streuobst-Infozen-
trum in der Stadtmitte vorgestellt. Hierbei ging es vor Allem um 
den Stellenwert der Vernetzung verschiedenster Institutionen 
beim Thema Streuobst, welcher durch praktische Beispiele 
vor Ort verdeutlicht wurde. 
Projektvorstellung 
Der Verein Netzwerk Streuobst e.V., vertreten durch Sabine 
Mall-Eder und Markus Hölz, stellte die Projekte mystueckle.de 
und mybäumle.de auf den Streuobstflächen der Stadt Mössin-
gen vor. Hier kann entweder eine eigene Obstwiese gepachtet, 
oder eine Baum-Patenschaft zum Erhalt der Streuobstwiesen 
abgeschlossen werden. Anschließend wurden neugepflanzte 
Hochstämme zum Kirschsortenerhalt besichtigt und die Pfle-
gemaßnahmen der Grüngruppe in Mössingen vorgestellt. Das 
Netzwerk Streuobst Mössingen arbeitet seit 2005 am Erhalt 
und an der Entwicklung der Streuobstwiesen um Mössingen. 
Was bisher gearbeitet, organisiert, veranstaltet und erreicht 
wurde, findet sich unter www.netzwerk-streuobst.de. 
Besichtigung des Streuobst-Infozentrums Mössingen 
Auch das 2018 eingeweihte Streuobst-Infozentrum mit der 
anliegenden Obstwerkstatt wurde von den Landtagsabgeord-
neten mit Interesse besichtigt. Lena Schlotterbeck von der Ge-
schäftsstelle Schwäbisches Streuobstparadies e.V., stellte die 
Arbeit des Vereins, dessen Veranstaltungen und das vielfältige 
Programm der Obstwerkstatt vor. Sabine Mall-Eder führte die 
Gruppe durch die interaktive Ausstellung des Infozentrums. 
Zum Abschluss wurden die gesammelten Eindrücke und zu-
künftige Ideen und Projekte bei einem gemeinsamen Mittag-
essen im anliegenden Café Pausa besprochen. 
Lisa Müller 
Paradiesbotschafterin 
Bismarckstraße 21 
72574 Bad Urach 
Tel. 07125 – 309 32 63 
paradiesbotschafter@streuobstparadies.de 
www.streuobstparadies.de 

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit rund 
26.000 ha eine der größten zusammenhängenden Streuobst-
landschaften Europas. Die 1,5 Millionen Obstbäume im Schwä-
bischen Streuobstparadies sind zu jeder Jahreszeit ein beson-
derer Genuss. Die jahrhundertealte Landschaft Streuobstwiese 
ist darüber hinaus ein besonderer Kulturschatz und verfügt 
über eine enorme Vielzahl an Brennereien und Mostereien, 
Lehrpfaden, Obstfesten, spannende Museen und vielem mehr. 
Darüber hinaus prägen Streuobstwiesen unsere Landschaft 
und sind Lebensraum für über 5.000 Tier- und Pflanzenarten 
und Naherholungsgebiet für Jung und Alt. 
Annähernd 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, Göp-
pingen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen und Zollernalbkreis 
haben sich im Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
zusammengeschlossen, mit dem Ziel diesen Schatz zu er-
halten und zu vermarkten. Die Geschäftsstelle des Vereins 
befindet sich in Bad Urach. 
Kontakt: 
Schwäbisches Streuobstparadies e.V., 
Bismarckstraße 21, 72574 Bad Urach, 
E-Mail: kontakt@streuobstparadies.de

VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e. V. 
Info-Abend über das Betreute Wohnen in Familien 
Der VSP  – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. ermöglicht es Men-
schen mit seelischen Belastungen in einer Gastfamilie zu leben. 
Über das „Betreute Wohnen in Familien“ (BWF) informiert der 
VSP am Donnerstag, 12. Mai bei einem Online-Abend. 
Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen 
ein neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der VSP – Ver-
ein für Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig Gastfamilien. 
Dies können Paare, Einzelpersonen oder Familien aus den 
Kreisen Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen, Alb-Donau und 
Zollernalb sein. Die Familien erhalten Betreuungsgeld und 
fachliche Unterstützung. Wer mehr über das „Betreute Wohnen 
in Familien“ (BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen 
zum Informationsabend (online). 
Wann: Donnerstag, 12. Mai, 18.30 Uhr 
Wo: Online per Zoom-Videokonferenz 
 (Anmeldung an: bwf-bl@vsp-net.de) 
Wer: VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. Marianne 

Gaiselmann und Bettina Dreher 
 Telefon: 07433 306 49 21 und 07373 911 55 
 www.gemeinsam-daheim.de  
Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin 
gern melden, um weitere Informationen über das BWF zu er-
halten. Angesprochen sind sowohl interessierte Gastfamilien 
als auch Betroffene, die sich Unterstützung und Rückhalt in 
einem familiären Rahmen wünschen. Für Gastfamilien bietet 
sich eine attraktive Möglichkeit, sich sozial zu engagieren und 
sich gleichzeitig zu Hause ein regelmäßiges Zusatzeinkommen 
zu schaffen. Betroffene finden in einer Gastfamilie eine sehr 
individuelle und maßgeschneiderte Form der Hilfe in einem 
überschaubaren Rahmen und die Einbindung in das soziale 
Umfeld der Gastfamilie. 

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.? 
Der Verein wurde 1972 gegründet, um das Hilfean- gebot für 
psychisch kranke Menschen außerhalb von geschlossenen 
Kliniken zu verbessern. Mit zahlreichen Projekten und Ein-
richtungen ist der VSP heute in den Landkreisen Reutlingen, 
Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie im Zollernalbkreis 
und im nördlichen Alb-Donau-Kreis tätig. Knapp 200 Mitar-
beiter*innen des VSP betreuen etwa 800 Klient*innen. 
Der VSP bietet psychisch erkrankten Menschen ein Leben mit 
größtmöglicher Normalität. Der Grundsatz dabei ist immer: 
„ambulant vor stationär“. Hierfür bietet der VSP ein Netz aus 
Gastfamilien, betreibt Wohngruppen und begleitet psychisch 
kranke Men- schen in ihrem eigenen Zuhause. Zu einem ge-
regel- ten Tagesablauf tragen auch die Tagesstätten und die 
Zuverdienst-Angebote des VSP bei. 

VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e. V. 
Gustav-Wagner-Straße 7, 72760 Reutlingen 
www.vsp-net.de 

Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Obere Kirchstraße 7, 72336 Balingen 
www.gemeinsam-daheim.de

Handwerkskammer Reutlingen 
Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2022 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start 
in die berufliche Karriere. Aktuell suchen im gesamten Kam-
merbezirk schon 668 Betriebe 1342 Auszubildende für das 
Jahr 2022 und 401 Betriebe haben bereits 807 Lehrstellen 
für das Jahr 2023 veröffentlicht. Außerdem sind über 1349 
Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
Für den Landkreis Zollernalb  sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 245 Lehr-
stellen ausgeschrieben und 164 Ausbildungsplätze für 2023 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabör-
se sind außerdem 230 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
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Im Frühjahr bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an. 
• Am 10. Mai 2022 von 14.00 bis 15.30 Uhr Nach dem Motto 

„Zeig was Du kannst. Mach was Dir Spaß macht.“ können 
sich Schüler*innen und Jugendliche   über  „Traumberuf 
Handwerk“ informieren, welche tollen Zukunftsperspek-
tiven eine Ausbildung zu bieten hat. (https://next.edudip.
com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452) 

Für 2022 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
2 Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik, 25 Anlagenme-
chaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 1 Automo-
bilkaufleute, 9 Baugeräteführer, 7 Beton- und Stahlbetonbau-
er, 2 Bodenleger, 14 Elektroniker, 1 Fachkraft Lagerlogistik,  
2 Fachkräfte Lebensmitteltechnik, 1 Fachlagerist, 8 Fachver-
käufer im Lebensmittelhandwerk Bäckerei, 2 Fachverkäufer 
im Lebensmittelhandwerk Fleischerei, 2 Fahrzeuglackierer,  
9 Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 2 Fotograf, 1 Fotomedien-
fachfrau/-mann, 4 Friseure, 1 Gebäudereiniger, 4 Gerüstbau-
er, 3 Glaser, 1 Holzverarbeitungsmechaniker, 3 Hörakustiker, 
3 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 5 Kaufleute für 
Büromanagement, 1 Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen,  
1 Klavier- und Cembalobauer, 3 Klempner, 2 Konditoren,  
9 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinen-
mechatroniker, 19 Maler, 3 Maschinen- und Anlagenführer, 
17 Maurer, 4 Mechatroniker für Kältetechnik, 4 Metallbauer, 
1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 1 Orthopädieschuhmacher, 
2 Orthopädietechnik-Mechaniker, 2 Parkettleger, 1 Polster- 
und Dekorationsnäher, 3 Präzisionswerkzeugmacher, 2 Rau-
mausstatter, 1 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 
8 Schreiner, 14 Straßenbauer, 6 Stuckateure, 1 Techn. Sys-
templaner, 1 Zahntechniker und 17 Zimmerer. Außerdem sind 
1 Bautechniker plus, 3 Bachelor BWL/Kaufleute für Büroma-
nagement und 1 Studienplätze zum Bachelor of Engineering 
/Maurer und Beton- und Stahlbetonbauer ausgeschrieben.

Friedhofskirche St. Peter & Paul in Nusplingen 
Öffnungszeiten Friedhofskirche 
Die Friedhofskirche St. Peter & Paul in Nusplingen ist auch in 
diesem Jahr wieder im Zeitraum vom 1. Mai bis 31. Oktober 
an allen Sonn- und Feiertagen von 14.00 bis 17.00 Uhr ge-
öffnet. In diesem Zeitraum kann die Kirche kostenlos besich-
tig werden. Führungen werden separat ausgeschrieben oder 
können direkt bei der Gemeindeverwaltung Nusplingen unter  
Tel: 07429/9310920, Mail: info@nusplingen.de gebucht werden.

Tausendschöne Momente. 
Endlich sind sie da.

www.rotenasen.de
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STEUERN? Wir machen das.
Deutschlands größter Lohnsteuerhilfeverein berät Arbeitnehmer und 
Rentner zu fairen Preisen. Werden Sie Mitglied: VLH- Vereinigte Lohn-
steuerhilfe e.V., Beratungsstelle: Ulrich Enslin, Wolfsgrube1, 72348 Ro-
senfeld-Isingen, Tel. 074282783, Ulrich.Enslin@vlh.de
Wir beraten nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Ihr Helfer im Trauerfall - seit über 90 Jahren

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

Neu: 100% Öko-Strom

Daimlerstr. 1, 72351 Geislingen   
     07433-98890, energieaktiv.de

Strom
Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten
um Ihr Unternehmen werbewirksam

zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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- Senioren -
Mitten iM Leben

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihr Helfer im Trauerfall - seit über 90 Jahren

Neu: 100% Öko-Strom

Daimlerstr. 1, 72351 Geislingen   
     07433-98890, energieaktiv.de

Strom
Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten
um Ihr Unternehmen werbewirksam

zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de
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Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!




